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Grosser Rat des Kantons St.Gallen 42.01.15 

 

 

 

Motion Dobler-Oberuzwil (90 Mitunterzeichnende): 

«Änderungen der SAK/NOK Verträge - Genehmigung durch den Grossen Rat 

 

 

Nach dem Zürcher Nein zur EKZ-Privatisierung kann der vorgesehene Schritt, die Kantons-

werke in die Axpo zu integrieren, nicht vollzogen werden. Der Willen der Ostschweizer Re-

gierungen, am Ziel Integration festzuhalten, ist nach wie vor vorhanden. Beim Volk ist aber 

nicht nur in Zürich, sondern auch in den anderen Ostschweizer Kantonen diese Integration, 

wie ja auch andere Fusionen in der Wirtschaft, nicht mehr unbestritten. So wurde in diesem 

Sommer im Grossen Rat des Kantons Schaffhausen eine Motion betreffend 

Kompetenzregelung zu Gunsten des Parlamentes in dieser Sache deutlich für erheblich 

erklärt. 

 

Der NOK-Vertrag und SAK-Gründungsvertrag wurden im letzten Jahrhundert in unserem 

Kanton wohl durch die Regierung ausgehandelt, aber erst mit der Genehmigung durch den 

Grossen Rat verbindlich. 

 

Sie können nach Meinung des Motionärs im Sinn der Kongruenz auch nur mit einem Gross-

ratsbeschluss geändert oder aufgehoben werden. So ist es fraglich, ob die mit der Kenntnis-

nahme des Berichtes 40.99.01 erteilte Ermächtigung der Regierung in dieser Sache 

überhaupt Gültigkeit hat. 

 

Zudem sind die Rahmenbedingungen der Elektrizitätsmarktliberalisierung und somit auch die 

Auswirkungen auf die Ostschweizer Stromwirtschaft noch zu wenig bekannt. Es ist daher an-

gebracht, dass auch das Parlament in den Entscheidungsprozess über die zukünftige Strom-

versorgung in unserem Kanton mit einbezogen wird. 

 

Die Regierung wird daher eingeladen: 

 

1. Spätestens in der Februarsession 2002 dem Grossen Rat den Antrag zu stellen, dass die 

Kompetenz zur Genehmigung von Änderungen respektive Aufhebung des NOK-

Vertrages und des SAK-Gründungsvertrages wieder dem Grossen Rat zu übertragen sei. 

2. Sobald die Rahmenbedingungen der Elektrizitätsmarktliberalisierung bekannt sind, dem 

Grossen Rat einen umfassenden Bericht über allfällige Alternativen zur Axpo-Netzgesell-

schaft zu unterbreiten.» 

 

 

26. September 2001 Dobler-Oberuzwil  

 

 

 

 

Alder-St.Gallen, Ammann-Berneck, Ammann-Rüthi, Antenen-St.Gallen, Bachmann-St.Gallen, 

Baer-Oberuzwil, Bärlocher-Bütschwil, Bergamin Strotz-Wil, Bertschinger-Schwarzenbach, 

Blöchlinger-Uznach, Blumer-Gossau, Boesch-St.Gallen, Boppart-Andwil, Brändle-Jonschwil, 

Brändle-Bütschwil, Brühwiler-Oberbüren, Brunner-Egg (Flawil), Büeler-Flawil, Cozzio-

St.Gallen, Cristuzzi-Widnau, Denoth-St.Gallen, Deubelbeiss-Rorschach, Domeisen-Rappers-

wil, Dotschung-Egg (Flawil), Dudli-Werdenberg, Eberle-Bad Ragaz, Eggenberger-Eichberg, 

Egger-Gossau, Egli-Rossrüti, Fagagnini-Gossau, Fäh-Brunnadern, Forster-Andwil, Frei-Jona, 

Friedl-St.Gallen, Germann-Schwarzenbach, Göldi-Sennwald, Graf-Rebstein, Güntensperger-

Dreien, Gutmann-St.Gallen, Haag-Schwarzenbach, Hager-Uznach, Häne-Wattwil, Hartmann-

Flawil, Hasler-Widnau, Hobi-Neu St.Johann, Hollenstein-Wil, Hostettler-St.Gallen, Huser-
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Wagen, Kalberer-Mels, Kaufmann-St.Gallen, Keller-Jona, Kendlbacher-Gams, Köppel-

Widnau, Meier-Ernetschwil, Möckli-Rorschach, Müller-Waldkirch, Niedermann-St.Gallen, 

Renner-Engelburg, Richener-Oberuzwil, Riederer-Valens, Rieser-Eggersriet, Ritter-Hinterforst, 

Rohner-Sax,  ./. 

Roth-Amden, Rudin-Jona, Rüegg-Rüeterswil, Rutz-Bazenheid, Sartory-Wil, Schläpfer-

Goldach, Schlauri-Gossau, Schlegel-Malans, Schneider-Rüthi, Schöbi-Altstätten, Senti-

Flumserberg, Sieber-Lüchingen, Signer-Altstätten, Spinner-Berneck, Steiner-Kaltbrunn, 

Straub-St.Gallen, Stuppan-Wil, Sturzenegger-Flums, Thoma-Kaltbrunn, Trunz-Oberuzwil, 

Weder-Widnau, Widmer-Kronbühl, Widmer-Mühlrüti, Wittenwiler-Krummenau, Würth-

Rorschacherberg, Zahner-Uznach, Zoller-Weesen 
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